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13. Sitzung der Gemeindevertretung  05.10.2022 

 

TOP 19 

Antrag der GRÜNEN-Fraktion vom 08.09.2022; 

hier: Biotop-Verbundplan 

 

Antrag: 

 

Die Gemeindevertretung beschließt Mittel für die Erstellung einer Dokumentation zu Ausgleichs-, 

Kompensations- und Ökoflächen im Haushalt 2023 bereit zu stellen. 

Bestandteil sollen sowohl vollständige Lagepläne sowie zugehörige Beschreibungen sein. 

Aus den Beschreibungen müssen Grundlagen, Anforderungen und Status der Flächen hervorgehen. 

Entsprechende Flächen und Zonen im Wald und an Gewässern sollen ebenfalls mit aufgenommen 

werden. 

 

Dort wo es erforderlich und noch nicht geschehen ist, sollen diese Flächen und Angaben ebenfalls 

in öffentlichen Systemen (wie z.Bsp. Natureg.hessen.de) nachgeführt werden. 

Diese Maßnahme dient den Vorbereitungen zur Erstellung eines Biotopverbundplanes. 

Mögliche Zuschüsse sind vom Vorstand zu erfragen und für diese Maßnahmen einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

 

Wie den Antworten zur Anfrage der GRÜNEN-Fraktion vom 1.6.2022 zu Ausgleichs- und 

Kompensationsflächen zu entnehmen ist, gibt es aktuell keine zusammengefasste, übersichtliche 

Dokumentation zu den verschiedensten Öko-, Ausgleichs- und Kompensationsflächen unserer 

Gemeinde. Eine Übersicht der bereits geplanten, realisierten, oder noch ausstehenden Maßnahmen 

mit Angaben zum Umsetzungsgrad liegen nicht vor. Angaben bezüglich Vollständigkeit der 

notwendigen Doku im Verzeichnis „Natureg.hessen.de“ wurden nicht gemacht.  

Dies ist ein unerwarteter Status und entzieht dem Anliegen einen Biotopflächenverbundplan zu 

entwickeln, notwendige Maßnahmen hierfür zu formulieren, und in die Ausführungsplanung zu 

bringen jegliche Grundlage.  

 

Unsere Absicht einen diesbezüglichen Antrag mit dem Ziel einzubringen bereits im nächsten Jahr 

erste zusätzlich Umsetzungsmaßnahmen auf den Weg zu bringen verschieben wir daher auf einen 

späteren Zeitpunkt, wenn die notwendige Doku zum aktuellen Ist- und Sollstand vorliegen. 

Ziel soll es sein einen Biotopflächenverbund mit „Trittsteinen“ und Korridoren zu entwickeln, oder 

im besten Fall darzustellen, falls die Situation in unserer Gemeinde schon optimal sein sollte. 

 

       



       

  

 


